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Das Landi-Bild | Ein innovatives  
Konservierungsprojekt



Die Landesausstellung 1939 in Zürich gehörte 

zu einer der nachhaltigsten Gross veran - 

stal tungen der jüngeren Schweizer Geschichte. 

Sie wurde in schwierigem, politischen Um- 

feld am Vorabend des 2. Welt  kriegs eröffnet. 

Das Panoramabild Hans Ernis «Die Schweiz, 

das Ferienland der Völker» nahm dort eine 

 Sonderstellung ein. Das Werk entstand für die 

Touristikwand beim Schweizer hotel und 

gehört heute zum herausragen den Bestand 

internationaler Zeugnisse monumentaler 

Wand malerei im 20. Jahr  hundert. Das Bild mit 

über 90 m Länge und 5 m Höhe bildet eine  

Art  «Fotomontage» von Themen aus Verkehr, 

Sport, Wissen schaft und Brauchtum.

«In zahllosen Skizzen», schrieb Hans Erni  

rück blickend, «wollte ich das Verhältnis  

des sich wandelnden Menschen in der Bezie- 

hung zur bleibenden Natur sichtbar machen, 

die  Vergangenheit mit der Gegenwart bildlich 

verbinden. In den Ablauf der Jahres zeiten 

sollte der Charakter des Volkes, die Arbeit, 

Wohlstand und die kulturelle Eigenart 

sicht bar gemacht werden. Die Frühgeschichte 

des Landes, Berge, Gletscher, Wald, die Ro- 

dung, das Wild, sollten auf allgemein ver ständ- 

liche Weise zum Ausdruck kommen.»  

(Hans Erni, Typoskript 1989)

Hans Erni – Das Landi-Bild 1939



Nach dem Abbau der Landesausstellung im 

Herbst 1939 wurden die 136 Tafeln des 

 Wand bildes in Lagerschuppen der SBB auf  - 

bewahrt. 1990 ging das Wandbild als 

 Schenkung der Generaldirektion der SBB an 

das Landes museum Zürich. 1989 wurde  

das Gemälde erstmals wieder in seiner ganzen 

Grösse im Ver  kehrs haus Luzern und  

zuletzt 1991 an der Natio nalen Forschungs-

ausstellung Heureka in Zürich gezeigt,  

in beiden Fällen im Freien. 

Die Aufbewahrungs- und Ausstellungs-

geschichte hat deutliche Spuren hinterlassen. 

Kratzer, Schleif- und Glanz spuren, sowie  

Hand- und Schuhabdrücke zeugen vom un - 

zim per lichen Umgang mit den Tafeln.  

Als Träger der in Kaseintempera  ausgeführten 

matten Malerei dienen auf Holzrahmen 

mon  tierte Sper r holzplatten. Die Furnierschich-

ten haben sich zum Teil voneinander  gelöst, 

einzelne Ecken sind ausgebrochen. Im Holzma-

serverlauf sind viele Risse ent standen. Die 

Malschicht hat sich samt Grundierung vom 

Träger gelöst und steht dach förmig und in 

Schollen ab, sie pudert stark. 

Die Festigung matter, pudernder Mal schich ten 

ist sehr schwierig, da die Ver wendung  her- 

kömmlichen Festigungsmitteln oft zu Flecken, 

Rändern, Schleiern, einem Ver dunkeln der 

Farbe oder ungewolltem Glanz führt.  Festi- 

gungs versuche am Landi-Bild zeigten  

bereits 1991, dass Funori, ein japanischer Kleb- 

stoff auf Algenbasis, interessante Eigen-

schaf ten besitzt. Wissenschaftliche Daten zum 

Klebstoff fehlten jedoch.

Von der Landi ins Landesmuseum



Bei der Verwendung von ungeeigneten Produk- 

  ten in der Konservierung ist die Gefahr gross, 

neue Schäden am Kunstwerk zu provo  zieren. 

In einem Forschungsprojekt (1998 – 2002 ) 

wurde darum die chemische, physikalische 

und bio logische Stabilität des Algen kleb-

stoffes untersucht. Ziel war es, Möglichkeiten 

und Risiken beim Einsatz von Funori auf 

Kunst- und Kulturgut besser abschätzen zu 

können. 

Wie jedes Naturprodukt unterliegt auch Funori 

Qualitätsschwankungen. Um eine gleich-

bleibend gute Qualität zu erhalten, wurde an 

der EMPA Dübendorf ein Reinigungsver - 

fahren entwickelt. Ausgehend von der un be - 

handelten Rotalge wurde JunFunori®, ein 

neues Produkt auf Basis dieser Alge,  her ge - 

stellt und in enger Zusammenarbeit mit  

dem Sammlungszentrum in Tests mit dem 

 traditionellen Funori und mit anderen  

wässe rigen Festigungsmitteln verglichen. 

Von allen geprüften Festigungsmitteln ver  än- 

derte JunFunori® die gefestigten Pigment-

schichten optisch am wenigsten und blieb auch 

nach der künstlichen Alterung elastisch.  

Die biologischen Tests zeigten keine erhöhte 

Anfälligkeit auf Mikroorganismen des Algen - 

 präparates. JunFunori® weist äquivalent gute 

Eigenschaften wie Funori auf, klebt aber 

 besser als dieses, ist farblos und wesentlich 

einfacher zu verarbeiten. 

Junfunori® auf dem Prüfstand



Nach erfolgreicher Entwicklung von Klebstoff 

und Konservierungsmethode können die 

 Arbeiten am rund 420m² grossen  Gemälde 

ins Auge gefasst werden. Die geschätzten 

Kosten belaufen sich auf 850 000 Franken, 

eine Summe die das Budget des Museums 

sprengt. Beeindruckt von der geleisteten Vor - 

arbeit und dem grossen  Interesse am  

Ge mälde, erklärt sich Hans Erni zur Mithilfe 

bereit. « Friedenswunsch » ist der Titel  

seines Werkes, das als Faksimile- Litho in 

einer Auflage von 750 Exemplaren an 

Leser innen und Leser der Coopzeitung ver kauft 

wird. Gleichzeitig wird am Landesmuseum  

Zürich die Ausstellung «Hans Erni – Das Landi- 

Bild 1939 – Eine Rettungsaktion » eröffnet.  

Die Ausstellung zeigt das Wand ge mälde im 

Kontext der Landesausstellung 1939 und  

stellt die Forschungsarbeit und das Konser-

vierungsprojekt vor. Der Erfolg der Aktion über- 

steigt alle Erwartungen, innerhalb zweier 

Wochen kommen 565 000 Franken  zusam men. 

Damit ist die Finanzierung der umfang- 

reichen Konservierungsarbeiten ge sichert. 

Der Künstler greift zum Pinsel



Die Arbeiten am Wandbild beschränken sich 

auf die Konservierung des Gemäldes, also  

auf die Festigung von Träger und Malschicht. 

Sie sollen jeden weiteren Substanzverlust 

 verhindern. Das Wandbild wird auf Grund 

seiner Materialbeschaffenheit immer ein 

fragiles  Objekt bleiben, das einen sehr sorg - 

fältigen  Umgang verlangt. Präventive  

Massnahmen  sorgen dafür, dass das Gemälde 

in Zukunft keinen neuen Schaden nimmt. 

Dazu gehören die  sachgemässe Verpackung 

beim Transport und die Lagerung des 

Objektes in stabilem und für die Holztafeln 

adäquatem Klima im neuen Sammlungszent-

rum des Schweizerischen Nationalmuseums. 

Der Sperrholzträger wird, wo nötig, neu 

verleimt und ausgebrochene Stellen im Furnier 

ergänzt. Sehr aufwendig gestaltet sich das 

Zurück kleben der aufstehenden Malschicht. 

Der Arbeitsaufwand für eine Tafel beträgt,  

je nach Zustand derselben, zwischen 2 und 6 

Wochen. Dabei hat sich der Einsatz von 

ultraschallvernebeltem Wasser zur Befeuch-

tung der Malschicht bewährt. Für gewöhn- 

lich reicht die Klebkraft von JunFunori® aus, 

um pudernde Schichten zu  festigen. Um die 

aufstehenden Farbschollen  zurückzukleben, 

wird die Klebkraft mit einer  Zugabe von 

Störleim, der aus der Schwimmblase des Störs 

 gewonnen wird, erhöht. Dank JunFunori®  

und der eigens für das Landi-Bild entwickelten 

 Konservierungsmethode ist es möglich,  

die Malerei ohne optische Veränderungen zu 

 festigen und gleichzeitig den Oberflächen-

schmutz und Wasserränder zu  entfernen.

In der alten Leuchtkraft soll es wirken



Im Gemäldeatelier des Sammlungszentrums 

reichen die Erfahrungen mit dem traditio- 

nellen japanischen Klebstoff Funori bis in die 

frühen 90er Jahre. So waren dessen Kon-

servatorinnen-Restauratorinnen denn auch 

massgeblich an der Initiierung und Durch-

führung des Forschungsprojektes beteiligt.

Das an der EMPA entwickelte Festigungsmittel 

JunFunori® wurde am Sammlungszentrum  

an verschiedenen Objekten erfolgreich getestet 

und weitere Anwendungs gebiete konnten 

erschlossen werden. JunFunori® hat auch im 

Bereich der Reinigung von verschmutzen 

Oberflächen viel versprechende Ergebnisse er  - 

zielt. Publikationen der erzielten Resultate, 

Referate an inter nationalen Fachtagungen, 

Vorlesungen, Be ratungen und Kurse zur 

Anwendung des neuen Festigungsmittels 

haben das Sammlungszentrum zum Kom-

petenzzentrum in  Sachen JunFunori® werden 

lassen. 

2007 hat die EMPA die Rechte an JunFunori® 

an einen Industriepartner verkauft.  

Seither wird JunFunori® von Lascaux Colours 

&  Restauro hergestellt und mit viel Erfolg 

weltweit vertrieben. 

Das abgeschlossene Projekt ist ein ungewöhn- 

liches Beispiel für die erfolgreiche  Zusam-

menarbeit der Disziplinen Chemie, Kunsttech-

nologie und Konservierung. Das Wandbild  

von Hans Erni konnte gerettet werden. Darüber 

hinaus ist die Entwicklung des neuen Kleb-

stoffes ein unschätzbarer Beitrag zur Erhaltung 

zahlreicher Kunstwerke auf der ganzen Welt. 

JunFunori® eine Erfolgsgeschichte
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Chronologie
1990 | Schenkung des Gemäldes durch die General-

direktion der SBB

1991 | erste Festigungsversuche mit Funori

1996 | erste Abklärungen zu Funori

1998 – 2001  |  Forschungsprojekt «Interdisziplinäre 

Grundlagenforschung zur Konsolidierung matter 

Malerei»

2001– 2002  | Forschungsprojekt «Polysaccharide aus 

 Rotalgen – Neue Wege in der Konsolidierung matter 

Malerei»

28. 08. 2002 | Präsentation der Forschungsresultate an 

der ETH Zürich

2003 | Beginn des Konservierungsprojektes

06. 09. – 23. 11. 2003 | Ausstellung «Hans Erni:  

Das Landi-Bild 1939 – Eine Rettungsaktion»,  

Pressekampagne der Coopzeitung

25. 03. – 25. 09. 2005 | Präsentation des Projektes im 

Schweizer Pavillon an der Weltausstellung in Aichi, Japan

2006 | Abschluss der Konservierungsarbeiten

Kennzahlen
136 Einzeltafeln, Gesamtlänge   91 m, Höhe  bis 5 m,  

Fläche etwa 420 m²

Konservierungskosten Total   850 000 Fr.

JunFunori® | etwa 400 Gramm   32 000 Fr.

Aufwand | 52 Personenmonate

Kosten
Forschung Total  520 000 Fr.

Schweizerischer Nationalfond 250 000 Fr.

Gebert Rüf Stiftung  270 000 Fr.

Konservierung Total  850 000 Fr. 

Anonyme Spende   70 000 Fr. 

Faksimile-Lithoverkauf  565 000 Fr. 

Schweizerisches Nationalmuseum   215 000 Fr.

Ausstellungsprojekt
Projektleitung | Christof Kübler 

Assistenz | Balthasar Zimmermann

Aufbau | Bachir Ezzerari, Erwin Zäch, Mike Zaugg

Rahmenprogramm und Verkauf Faksimile-Litho |  

Claude Chappuis, Toni Isch, Myriam Kunz,  

Salome  Maurer, Saskia Werdmüller

Konservierungsprojekt
Projektleitung  | Markus Leuthard, Françoise Michel

Team  | Kerstin Mürer, Geneviève Teoh, Robert  

Tobler, Anita Wanner

Praktikantinnen  | Francesca Athanasio, Sara de 

 Bernardis, Ina Hausmann
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